Vereinbarung hinsichtlich einer koordinierten, interkommunalen und integrativen Entwicklung des Kooperationsraums „Mittleres Eiderstedt/Garding“

Präambel

In einer ersten Pilotphase ist ausgelotet worden, zu welchen Themen und in welcher Form eine intensivere Kooperation zwischen den Gemeinden im Mittleren Eiderstedt notwendig und möglich ist. Die vorliegende Vereinbarung beschreibt die weiteren Schritte für die Umsetzungsphase.

Partner der Vereinbarung sind die Gemeinden des Mittleren Eiderstedts sowie das Amt Eiderstedt. Im Einzelnen sind dies

· Gemeinde Grothusenkoog, 

vertreten durch den Bürgermeister, 


· Gemeinde Kirchspiel Garding, 

vertreten durch Bürgermeister, 


· Gemeinde Katharinenheerd, 

vertreten durch den Bürgermeister, 


· Gemeinde Osterhever, 
vertreten durch den Bürgermeister, 


· Gemeinde Poppenbüll, 
vertreten durch den Bürgermeister, 


· Gemeinde Tetenbüll, 
vertreten durch den Bürgermeister, 


· Gemeinde Vollerwiek,
vertreten durch den Bürgermeister, 


· Gemeinde Welt, 
vertreten durch den Bürgermeister, 


· Gemeinde Westerhever, 
vertreten durch den Bürgermeister, 


· Stadt Garding, 
vertreten durch den Bürgermeister, 


· Amt Eiderstedt, 
vertreten durch den Amtsdirektor 
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Inhalte der Vereinbarung

Die Partner sind sich der Notwendigkeit einer stärkeren Kooperation im Umgang mit den Auswirkungen des demographischen Wandels bewusst. 
Mit der Vereinbarung sollen folgende Ziele verfolgt werden:

· die Wettbewerbsfähigkeit der lokalen Wirtschaft zu fördern 

· den sozialen Zusammenhalt zu unterstützen

· Kulturlandschaft und Natur zu schützen und einen haushälterischen Umgang mit Grund und Boden zu gewährleisten

· dazu beizutragen, die Mobilitätsangebote für alle Bevölkerungsgruppen auf kommunaler und regionaler Ebene zu verbessern

· die Lebensqualität aller Bewohner zu erhalten und zu fördern

· die Interessen des Kooperationsraumes nach außen hin mit einer Stimme zu vertreten.

Um diese Ziele zu erreichen, sind organisatorische Vorkehrungen zu treffen. Die o.g. Partner bilden hierzu eine vorläufige Steuerungsgruppe, die einerseits organisatorische Rahmensetzungen definiert und andererseits Themen und Projekte benennt, die bereits kurzfristig angegangen werden sollen. Ein erstes Treffen der Steuerungsgruppe ist noch in 2014 vorgesehen. 
Jeder Partner entsendet zwei, jeweils stimmberechtigte Vertreter.
Beschlüsse innerhalb des Gremiums sind mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder zu fassen. Bei Verhinderung kann sich das Mitglied durch einen anderen Teilnehmer der Sitzung vertreten lassen. Beschlussfähig ist das Gremium bei mehr als 50% Anwesenheit der Stimmen. Das Gremium kann durch Beschluss weitere Mitglieder aufnehmen. 
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Zentrale Aufgaben des Gremiums sind

· Entwicklung und Formulierung eines Entwurfes einer Kooperationsvereinbarung für die Beschlussfassung in den Gemeindevertretungen

· Benennen von Gremien (z.B. Expertenbeirat, Arbeitsgruppen) und deren Zuständigkeiten

· Unterstützung der gemeindeübergreifenden Kommunikation zur aktiven Umsetzung der Ziele

· Erarbeitung von Vorschlägen für Entscheidungsstrukturen

· Benennen eines Koordinators und dessen Zuständigkeiten

· Prozesssteuerung und Benennen von Vorschlägen für die Laufzeit, Finanzierung und Budgetverantwortung

· Festlegung von weiter zu behandelnden Themenfeldern und daraus zu entwickelnden Projekten

· Einberufung von Arbeitsgruppen
Eine Verpflichtung einzelner Vertragspartner hinsichtlich der Durchführung einzelner Projekte bzw. Maßnahmen, insbesondere deren Mitfinanzierung wird durch diese Absichtserklärung nicht begründet. 
In der Arbeitsphase der hierdurch installierten vorläufigen Steuerungsgruppe ist ein Hinzukommen bzw. Ausstieg einzelner Partner jederzeit möglich.

Die vorgelegte Vereinbarung wird am 29. Oktober 2014 im Rahmen der Abschlussveranstaltung der Pilotphase in der Dreilandenhalle zu Garding vorgestellt und nachfolgend unterzeichnet.
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Unterzeichner der Vereinbarung

Gemeinde Grothusenkoog
________________________  

Bürgermeister 
Gemeinde Kirchspiel Garding
________________________           

Bürgermeister 
Gemeinde Katharinenheerd
________________________           

Bürgermeister 
Gemeinde Osterhever
________________________           

Bürgermeister 
Gemeinde Poppenbüll
________________________           

Bürgermeister 
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Gemeinde Tetenbüll
________________________

Bürgermeister 
Gemeinde Vollerwiek
________________________ 

Bürgermeister 
Gemeinde Welt
________________________ 

Bürgermeister 
Gemeinde Westerhever
________________________ 

Bürgermeister 
Stadt Garding
________________________ 

Bürgermeister 
Amt Eiderstedt
________________________   

Amtsdirektor 
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